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Notes
Periscope: Bezeichnen

27.6.2015-18.7.2015

„BeZeichnen“ zeigte die Arbeiten von den vier jungen österreichischen
Künstlerinnen Johanna Binder, Elisabeth Schutting, Nicole Wogg und Franka Wurzer.
Ihre Zeichnungen stehen im Kontext eines konzeptuellem Minimalismus, wobei sie
vor allem Themen wie umweltbezogene Achtsamkeit, Architektur und
Einrichtungsgegenständen behandeln.

Mehr Informationen

ohnetitel: Die Loge

24.6., 25.6., 26. 6. und 28.6.2015

Die Kooperation der SZENE Salzburg mit dem Schauspielerkollektiv ohnetitel führte
diesmal zu einem ungewöhnlichen Ort in ungewöhnliche Höhen. Mitten auf
dem Bahnhofsvorplatz wurde eine Loge errichtet, wodurch der Besucher zum
Beobachter wird. Was spielt sich an diesem viel frequentierten Platz ab? Welche
Szenen sind Wirklichkeit, welche sind inszeniert? Die Theaterloge fasste insgesamt
15 Zuschauer, wobei pro Vorstellungen fünf  verschiedenen Episoden mit
unterschiedlichen Themen aufgeführt wurden.

Mehr Informationen

Kunstschleuder: NOT.AUS.KNOPF

13.6.2015

Für einen Tag wurde das Künstlerhaus zu einem Marktplatz der Künste. Von
Kabarett über Clownerie zu Soundpainting bis hin zu Performances wurde dem
Zuseher alles geboten. Die KünstlerInnen buhlten um die Aufmerksamkeit des
Publikums. Jeder konnte sich sein eigenes Abendprogramm zusammenstellen,
dazwischen einen Snack zu sich nehmen, oder einer der vier Bands lauschen.  Das
Festival fand dieses Jahr zum zweiten Mal in Salzburg  statt und war eines der
Highlights im Juni.

Mehr Informationen

INTERLAB FESTIVAL: Leerstand vs. Utopie

11.6., 12.6.2015

Zum ersten Mal fand heuer das INTERLAB Festival an zwei Festivalorten statt.
Sowohl die Alte Saline auf der Pernerinsel in Hallein als auch das Stefan Zweig
Center waren Veranstaltungsorte. Das INTERLAB bot ein  abwechslungsreiches
Programm mit Performances, Konzerten, DJs, Workshops, Lectures und Vorträgen,
wobei der klare Fokus auf dem Thema Leerstand vs. Utopie lag. Jeder der
Vortragenden bzw. PerformerInnen nahm sich des Themas auf die eigene Weise an

http://www.periscope.at
http://www.ohnetitel.at/produktionen/dieloge.php
http://www.kunstschleuder.at/
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und dadurch entstand ein vielfältiges und vielschichtiges Bild. Wir können gespannt
sein, was das INTERLAB FESTIVAL im nächsten Jahr zu bieten hat!

Mehr Informationen

gold extra: Open Studio

26.3, 30.4., 28.5., 18.6.2015

Auch dieses Frühjahr und Frühsommer waren die Mitglieder der
KünstlerInnengruppe gold extra Gastgeber in ihrem Atelier im Künstlerhaus. Das
Open Studio bot spannende Gespräche und Diskussionen von Politik über bildliche
(Salzburg-) Erinnerungen, Fragen zu Plattformen und Netzwerken bis hin zum Leben
von Künstlereltern.

Mehr Informationen

http://interlab.at/
http://www.goldextra.com

